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Allgemeine Bewertungsrichtlinien für Rassetauben.      Status 2016 

bestätigt von der Sparte Tauben der EE (EEST)  
 

Empfohlenes EE Bewertungssystem mit Punkten von 97 bis 90, ohne weiteren (zusätzlichen) 
Bewertungsnoten. 
 
97 Punkte: wenn das Tier durch seinen überragenden Gesamteindruck das derzeitig Bestmögliche des 

züchterischen Erreichbaren darstellt. 
 
96 Punkte: wenn das Tier bis auf einem kleinen Wunsch den Forderungen von 97 Punkten entspricht. 
 
95 Punkte: wenn sämtliche typische Rassemerkmale in sehr hohem Masse vorhanden sind, es  aber 

trotzdem etwas zu Wünschen gibt, jedoch kein Mangel feststellbar ist.  
 
94 Punkte: wenn sämtliche typische Rassemerkmale in hohem Masse anwesend sind, es kleine Wünsche 

gibt und kein Mangel feststellbar ist.  
 
93 Punkte: wenn sämtliche typische Rassemerkmale in annehmbarem Masse anwesend sind, es Wünsche 

gibt und kein Mangel feststellbar ist.  
 
92 Punkte: wenn das Tier kleine Mängel zeigt, jedoch keine groben Fehler in der Form oder in einem 

anderen Hauptrassemerkmal aufweist  
 
91 Punkte: wenn das Tier mehrere Mängel in der Form oder in einem anderen Hauptrassemerkmal aufweist, 

aber keinen groben Fehler hat.  
 
90 Punkte: wenn das Tier, trotz feststellbarer ernsthaften Mängel bzw. grober Fehler noch einen 

befriedigenden Gesamteindruck erkennen lässt.  
 
 0 Punkte: wenn das Tier keinen Rassewert zeigt bzw. einen Ausschlussfehler aufweist. 

( oder Kreuzungstier ) 

 

Auschlussfehler 

Die EE-Liste für Ausschlussfehler bei Rassetauben (ASL) steht im Internet: www.entente-ee.com/Tauben 
 
Bevorzugt: EE-Bewertungskarte: Prädikatsbewertung: Vorzüge – Wünsche - Mängel  
Siehe das EE-Reglement zur Durchführung rassebezogener Europaschauen für Tauben  
und Musterkarten in 3 Sprachen auf der Homepage: www.entente-ee.com  
 
Folgen für die Bewertung bzw. Bewertungskarte bei 0 Punkten:. 
- Tauben ohne Fußring oder falscher Fußring (ohne EE Kennzeichen)  

Die Bewertungskarten bleiben ohne Kritik, außer den Ring betreffend. 
Eine Ringgröße nach oben wird toleriert, wenn nicht abstreifbar. 

 
- Ungepflegte, verschmutzte, mit beschädigtem Gefieder oder mit Ungeziefer behafteten Tauben,  

Die Bewertungskarte wird mit Kritik versehen, aber mit 0 Punkten. 
 
- Feststellbare Manipulationen, am Gefieder, Körper oder Fußring . 
  Die Bewertungskarte wird mit Kritik versehen, dazu mit der Bemerkung unerlaubte Handlung (uH), 

mit Obmann Bestätigung. 
 
- Nicht anerkannte Rasse oder Farbe:  
  Die Bewertungskarte wird mit Kritik versehen, dazu mit der Bemerkung nicht anerkannt (na) versehen, 

mit oder ohne Obmann Bestätigung 
Ausnahme: AOC-Klasse nach EE Reglement oder nationalen Kriterien. 

 
 - Leere Käfige,  
   Die Bewertungskarte wird nur mit LEER versehen mit Preisrichter Bestätigung. 

 
 
Tierschutz: 

Auf Grund des Tierschutzes sind alle Preisrichter angehalten Übertypisierungen oder extreme 
Merkmale bei Rassetauben nicht zu fördern, sondern der Ausprägung entsprechend zu kritisieren 

und zu Bewerten. 

 



Besondere Achtungspunkte  
Bewegungsfreiheit 
- Bodenfreiheit, Gehvermögen z.B. Pfautauben 
- Beinfreiheit. Freiheit der Zehen und des unteren Teil des Läufes 
- Übergroße Fussbefiederung, stark nach vorne stechende Fußfedern ( “Stechlatschen“ ) 
- Kurz vor der Schau gezogene, unausgereifte Fußfedern 
- Länge der Handschwingen ( Altdeutsche Kröpfer )  
Extrem lange bzw. stark verschmutzte Geierfedern bei Rassen mit starker Fussbefiederung 
Sichtfreiheit bei Tauben mit Schnabelnelke, Halsstrukturen, große Schnabelwarzen. 
Schnabelsubstanz bei kurzschnäblichen Taubenrassen 

Siehe auch die EE-Liste der Ausschlussfehler bei Rassetauben 
  

Allgemeine Abweichungen 

Unterstehende Abweichungen und deren Folgen für die Bewertung 

 
Verkrümmtes Brustbein  

  

 

 

 

 

 

 

nicht einwandfrei             ernsthafte Abweichung            Ausschlussfehler              Ausschlussfehler 
  max. 94 Punkte                  max. 92 Punkte                         0 Punkte                          0 Punkte 
 

       Bei schweren Rassen etwas Toleranz. 
 

Zahl der Handschwingen.  
 
12 oder 8 :                              Ausschlussfehler  
 
10 x 11 oder 10 x 9 :              Wunsch; bei einziger Wunsch 96 Punkte möglich. 
 
10 x 10 :                                  Normal.  
 
9 x 9 bei sehr kleinen Rassen: Kein Einfluss auf die Bewertungsnote. Z.B. bei kleinen Tümmlern. 
 
11 x 11 bei großen Rassen    : Kein Einfluss auf die Bewertungsnote. Z.B. bei großen Formentauben und 

  Großkröpfern. 
 
Die äußere Schwinge muss immer kürzer sein als die Vorletzte. 
Ist das nicht der Fall, dann ist es ein grober Fehler; deutet auf eine gezogene Schwinge hin  
 

Zahl der Schwanzfedern  
 
10 oder 14 :              Ausschlussfehler 0 Punkte 
 
12 :                           Normal  
 
11 oder 13 :              Grober Fehler; 92 Punkte  
 

Wechselschwingen in den Handschwingen  
 
Wechselschwingen sind zugelassen bei:  
a/ geherzten und weißschwingigen Farbenschlägen, die ersten 7 Handschwingen müssen weiß sein  
 
b/ dem Farbenschlag Hellgestorcht die ersten 7 (8?) Handschwingen müssen farbig sein 
 
c) gescheckten Farbenschlägen 

  Bei Flügelschecken sind zwei auf einander folgende weiße oder farbige Schwingen zugelassen. 
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